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ben Safein Befinbet fid) eine große 2IngaBI bon ©tlÇouetten, bie nur auëgefdjnitteit gù
iuerben Braucken.

© a n g I e i dj t auëfûprBare K a r t o n a r 6 e i t e n, iKobeïïierungen, mit toel»
djen Heinere Spielereien pergefieïït toerben, bie auf p^tjfifalifdEjcrt ©tunbfäßen Berufen,
fönnen nadj bem SOtobeïïBogenheft h p f i a I i f d) e © p i e I e r e i e n" bon ©. SBitting
(5£reië 50 23fg.) bon jebem Kinö ßergeftellt toerben.

§erftellung eineê Stnentatogiapen. Anleitung unb SJÎobeïïBogen
1 ïtarï.

8 eignen mit telê treibe ober a u dj K o h I e. Vorlagen bon S. ©d)ôncï)eni
2 ipefie gu je 1 SJiî.

© h r i ft B a u m f d) m u d f e I B ft h e r g u ft e 11 e n. SftobellBögdjen 80 SJSfg. —
(gcfjtueiger eigener firoft. Sîationale ËfiaraïterBilber. gür baê S8oIï Bears

Beitet bon ©tänberat ®r. ©. 9t i dj a r b, Slationalrat ®r. §. ® a b i b, Stationalrat
®r. @. Jp o f m an n, Jtationalrat ®r. 2t. @ o B a t, Ober ft ©b. ©ecretan, 28. Bon
21 r j, ®r. ©b. § e r g o g, 21. $ § I e r ufto. SDtit 400 glhxftraiionen, lnobon 150 Original»
ïompofitionen bon 23. 3W a n g o I b, §. S dj e r r c r. £>. ban Sffi u p b e n, S. 231 a n c»

pain, ufto. ufto. — 15 monatliche Sieferungen gum ©ubflriptionëpreife bon je gr. 1.25,
für 9lic(jt»©uBftriBenien gr. 2.—. SSerlag bon g. gatjn, KeuenBurg.

®ie „© dj to e i g e r eigener Kraft" finb in einer neuen 21 uflage erfdjienen.
ffîit haben biefeê SBert alë ein borirefflidjeë gamilienBudj Bei feiner erften 2Iuëfaïjrt
toarm empfohlen unb toünfcpen ihm nun Bei feiner gtoeiten e&enfo großen ©rfolg.

® e r erfte glug. ©ebtcpte bon ©aubeng bon planta, gürid), ©chuliljeß
& ©o., 1909. ®aë mit feinftem ©efdjmad auëgeftatiete Sänbdjen berrät mehr Buch»

tedjnifdie 23oH!ommenheit alë biditerifcpe. ®aë ©ebanJIidje üBertoiegt Sßtjantafte unb
©mpfinbung Bei toeiiem. ®ie ©efinnung allein, ber eë hier an grifcße unb ©efunbfjeit
aïïerbingë nidji fehlt, macht noch teine ®icptung auê. 2IBer ber SSerfaffer fdjeint noch

feïjr jung gu fein unb hat alfo ©elegenheit, gu toachfen unb feine ©cptoingen gu mäch»

tigerem gluge gu entfalten. SBarten toir biefen aB.

gm Stöfeligarte. ©cfjtoeigerifdje SSoIïëlieber, herauêgegeBen bon Otto bon
© r e h e r g. 23ern, Bei 21. grande, 1910. — ®aë 3. 23anbdjen biefer reigenben unb ber»

bienftbollen ©ammlung ift foeBen erfdjienen unb Betoeift aufê neue, toie reich unfer 23oIî
an fangBaren Bobenftanbigen Siebern ift. ©§ foil fidj auf fid) felBft Befinnen unb toieber
Sieber fingen, toie „®er Hftig toott cpo!", „O bu lieBë Stngeli", ,,£>a an em Ort eë

Slüemli gfeh" u. a., bie hier mit ihren urfprünglidjen SKelobien berfehen finb. Sfketë
gr. 1.50, bei 23egug bon 25 ©pemplaren gr. 1.25.

©reif, ©optjie: ®ie ®effertüüdje. 500 gemeinberfiänblidje, praïtif#
erproBte Stegepte für ®effertê unb pilante 23orfpeifen. ©legant, baBei prattifdh geBuu»
ben (abtoafchBarer ©toff) 2.50 ÎWarï. ©. g. 21melangë Xierlag in Seipgig.

9tadj 20jährigem ©ammeln unb 2Iuëprobieren tritt eine in ber „Sefferttüdje"
Betoanberte grau an bie Öffentlichkeit, um bie grudjt ihrer unermüblichen 2lrBeit
möglidjft bieten ihrer Sftiifdjtoeftern gugänglidj gu machen. ber geit ber teuern
gleifchpreife toerben 2Intoeifitngen, bie eë .audj ungeübten tpänben ermöglichen, bie
Beliebten unb betömmlidien füßen ©peifen — gumal bie 25erfafferin Befonberê auf ©par»
famïeii Bei ber iperfielhmg fiept — für jeben ,<pauëïjatt Ijodj toiïïïommen fein. ®ie
®effertïiidie toirb bon ber 23erlagëhanblung — alë 23efißerin beë toeltBeïannfen ©djeiB»
ler'fdjen Koch&Ltdjë ift fie ja auf bem ©eBiete Befonberê Betoanbert — in fepr „appetit»
licEjer" 2tufmad)ung auf ben Sftartt gebradji.

Redaktion: Dr. jfd. USgtlin in Zürich V, JTsyistrasse 70. (Seiträjj! nut an biefe Stbieffel)
MC* #»n«rlangi rina«ranbt>n #»Hrä0*« wraf ba* ^ürhporto k*ig»l«0i wcsrben. "M

Drud? und expedition won mailer, Düerder $ 0ie„ Sdtipfe 33, Ziirid) I.
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den Tafeln befindet sich eine große Anzahl von Silhouetten, die nur ausgeschnitten zu
Werden brauchen.

Ganz leicht ausführbare Kartonarbeiten, Modellierungen, mit wel-
chen kleinere Spielereien hergestellt werden, die auf physikalischen Grundsätzen beruhen,
können nach dem Modellbogenheft „P h y s i k a l i f ch e S p i e l e r e i e n" von E. Witting
(Preis SO Pfg.) von jedem Kind hergestellt werden.

Herstellung eines Kinematographen. Anleitung und Modellbogen
1 Mark.

Zeichnen m ittelsKreide oder auch Kohle. Vorlagen von L. Schwachem
2 Hefte zu je 1 Mk.

Christbaumschmuck selbst herzustellen. Modellbögchen 80 Pfg. —
Schweizer eigener Kraft. Nationale Charakterbilder. Für das Volk bear-

beitet von Ständerat Dr. E. Richard, Nationalrat Dr. H. David, Nationalrat
Dr. E. Hofmann, Nationalrat Dr. A. G o b a t, Oberst Ed. Secretan, W. von
A rx, Dr. Ed. Herzog, A. IsIer usw. Mit 400 Illustrationen, wovon 150 Original-
kompositionen von B. Mangold, H. S ch e r r e r, H. van M u h d e n, I. Blanc-
pain, usw. usw. — 16 monatliche Lieferungen zum Subskriptionspreise von je Fr. 1.25-,

für Nicht-Subskribenten Fr. 2.—. Verlag von F. Zahn, Neuenburg.
Die „Schweizer eigener Kraft" sind in einer neuen Auflage erschienen.

Wir haben dieses Werk als ein vortreffliches Familienbuch bei seiner ersten Ausfahrt
warm empfohlen und wünschen ihm nun bei seiner zweiten ebenso großen Erfolg.

Der erste Flug. Gedichte von Gaudenz von Planta. Zürich, Schultheß
Ä Co., 1S0S. Das mit feinstem Geschmack ausgestattete Bändchen verrät mehr buch-
technische Vollkommenheit als dichterische. Das Gedankliche überwiegt Phantasie und
Empfindung bei weitem. Die Gesinnung allein, der es hier an Frische und Gesundheit
allerdings nicht fehlt, macht noch keine Dichtung aus. Aber der Verfasser scheint noch
sehr jung zu sein und hat also Gelegenheit, zu wachsen und seine Schwingen zu mäch-
tigerem Fluge zu entfalten. Warten wir diesen ab.

Im Röseligarte. Schweizerische Volkslieder, herausgegeben von Otto von
G r e h e r z. Bern, bei A. Francke, 1910. — Das 3. Bändchen dieser reizenden und ver-
dienstvollen Sammlung ist soeben erschienen und beweist aufs neue, wie reich unser Volk
an sangbaren bodenständigen Liedern ist. Es soll sich auf sich selbst besinnen und wieder
Lieder singen, wie „Der Ustig wott chol", „O du liebs Ängeli", „Ha an em Ort es
Blüemli gseh" u. a., die hier mit ihren ursprünglichen Melodien versehen sind. Preis
Fr. 1.L0, bei Bezug von 25 Exemplaren Fr. 1.25.

Greif, Sophiei Die Dessertküche. 600 gemeinverständliche, praktisch
erprobte Rezepte für Desserts und pikante Vorspeisen. Elegant, dabei praktisch gebun-
den (abwaschbarer Stoff) 2.50 Mark. C. F. Amelangs Verlag in Leipzig.

Nach 20jährigem Sammeln und Ausprobieren tritt eine in der „Dessertküche"
bewanderte Frau an die Öffentlichkeit, um die Frucht ihrer unermüdlichen Arbeit
möglichst dielen ihrer Mitschwestern zugänglich zu machen. In der Zeit der teuern
Fleischpreise werden Anweisungen, die es much ungeübten Händen ermöglichen, die
beliebten und bekömmlichen süßen Speisen — zumal die Verfasserin besonders auf Spar-
samkeit bei der Herstellung sieht — für jeden Haushalt hoch willkommen sein. Die
Dessertküche wird von der Verlagshandlung — als Besitzerin des weltbekannten Scheib-
ler'schen Kochbuchs ist sie ja auf dem Gebiete besonders bewandert — in sehr „appetit-
licher" Aufmachung auf den Markt gebracht.

^tckâktion: Dr. M. vögtlin in Mricv V, NîsM'a»« 70. «Beiträge nur an diese Adresse»
WW5> àa»r«»dt»« K»tt»s«»« ««» d-l« NSckvort» w»rd»n. »MO

Druck unck expedition von Müller, Werder H Lie.. Schiple ZZ. Lürich I.
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